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Pressemitteilung Nr. 4/24 der Julius Schulte Trebsen GmbH & Co. KG 

Antragsunterlagen zur Genehmigung nach BImSchG übergeben 

Die Erweiterung der Papierfabrik Julius Schulte Trebsen (JST) ist ein wichtiges Projekt für das 
Unternehmen, die Stadt Trebsen und die Region. 

Für die Umsetzung dieses Vorhabens ist ein Genehmigungsverfahren nach Bundes-
Immissionsschutzgesetz erforderlich. Die dafür notwendigen Unterlagen sind nunmehr bei der 
zuständigen Landesdirektion Sachsen – zunächst zur Überprüfung der Vollständigkeit - 
eingereicht worden. Der Antrag umfasst ca. 7.500 Seiten, das sind etwa zehn Aktenordner. 
Neben den eigentlichen Planungsunterlagen gehören zu den eingereichten Unterlagen eine 
Vielzahl von Gutachten und Untersuchungsergebnissen, wie zum Beispiel Immissionsprognosen 
zu Luftschadstoffen und Gerüchen, Brandschutz- und Baulärmgutachten, 
Lichtemissionsprognose, Verschattungsstudie und Gutachten zu elektromagnetischen Feldern. 
Damit wird sichergestellt, dass alle wesentlichen Aspekte des Projekts untersucht sind, geprüft 
werden können und alle Gesetze, Regeln, Bestimmungen und Grenzwerte eingehalten werden. 

Maik Nürnberger erklärt: 
„Eine besondere Herausforderung bestand in der Änderung von Regeln, Gesetzen und 
Rahmenbedingungen während des Planungsprozesses. Diese erforderten zum Teil erhebliche 
Umplanungen, zum Beispiel im Zusammenhang mit dem Energiekonzept und der Beurteilung der 
Lufthygiene. Die Arbeit ist geschafft - nun können die Behörden die Unterlagen auf 
Vollständigkeit überprüfen. 

Wir erwarten noch im Sommer die Rückmeldung der Landesdirektion und gehen davon aus, dass 
wir im Herbst den finalisierten Antrag einreichen können, der dann auch der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht wird.“  

Zum Hintergrund 

Julius Schulte Trebsen GmbH & Co. KG produziert in Trebsen an der Mulde. Der Standort wurde 
im Jahr 2000 von den heutigen Gesellschafterinnen und Gesellschaftern übernommen. Die 
Wurzeln des Standortes reichen zurück bis ins Jahr 1893. 
Das Unternehmen beschäftigt heute 137 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, davon 9 
Auszubildende, und stellt Wellpappenrohpapier und Spezialpapiere aus 100 % Altpapier her. Der 
Standort Trebsen verfügt über ein eigenes Kraftwerk und eine eigene Abwasserreinigungsanlage. 
Der Jahresumsatz 2023 betrug ca. 80 Mio. €, der Exportanteil beträgt ca. 70 %. 

Projektwebseite: www.projektstudie-jst.de 

Die Kommunikationsbilanz zum Projekt finden Sie unter: www.projektstudie-
jst.de/kommunikation. 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Maik Nürnberger, Werkleiter, Tel: 034383 97275, Mail: mnuernberger@schulte-trebsen.de 

Uwe Hitschfeld, Geschäftsführer Hitschfeld Büro für strategische Beratung GmbH, 
Tel.: 0341 3055850; Mail: info@hitschfeld.de 


